
verschiedenen Argumenten für 
eine Argumentationskette. 

Du beginnst deinen Leserbrief mit deinem 
Namen. 

Matthias Müller 
Rosenbergweg 3 
 3022 Bad Furth 

Bad Furth, den 12. Oktober 2020 

Du verwendest eine höfliche Anrede. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Du beginnst mit der Einleitung/Bezug. 

letzten Freitag, 5.10.2020, konnte man in 
Ihrer Zeitung auf Seite 4 den Artikel 
„Bald Schuluniformen in allen Schulen“ 
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lesen. Darin wurde berichtet, dass sich 
der Bildungsminister, die Eltern – und 
Lehrerverbände einig seien, dass mit der 
Einführung der Schuluniform en an allen 
Schulen viele Probleme lösen lassen. Ich 
kann dieser Meinung gar nicht 
zustimmen. 

Du entfaltest deine Argumente: 
Argumentationskette 

(Auszug aus dem Brief) 

Schüler werden an den Schulen nicht nur 
wegen ihrer Kleidung gemobbt,, sondern 
oftmals wegen willkürlicher Dinge z.B. 
Aussehen oder Verhaltensweisen. Es 
kann dabei jeden treffen, völlig 
unabhängig von der Kleidung. Ich habe 
schon manchmal gehört, dass Schüler 
wegen ihrer Kleidung gehänselt wurden, 
aber die Mobbingfälle, die ich kenne, 
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hatten andere Ursachen. Schuluniformen 
können als solche das Mobbing nicht 
beenden. 

Du schreibst einen Schluss. 

Die Argumente, die das 
Bildungsministerium vorbringt, können 
nicht überzeugen. Sicherlich müssen 
Schulen mit Problemen kämpfen, wie 
Mobbing, Drogen oder Gewalt. Dafür 
brauchten sie aber ausgebildete 
Sozialpädagogen und Psychologen, nicht 
Schuluniformen. 

Du verwendest eine übliche Grußformel 
und unterschreibst mit deinem Namen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Matthias Müller 

www.minibooks.ch

  

Erörterung in einem 
Brief/Der 
Meinungsbrief 

  

____________________ 

  

Eine Erörterung ist eine schriftliche 
Stellungnahme, in der du dich mit 
anderen Meinungen und 
Standpunkten, Problemen, 
Behauptungen beschäftigst. Eine 

Erörterung ist klar aufgebaut, 
sachlich im Präsens formuliert und 
liefert durchdachte Pro- und 
Kontra-Argumente. 

Pro und Kontra 
kommhttps://www3.lernplattform.schule.at/smssteyr/en 
aus dem Lateinischen: pro 
bedeutet vor, für, anstatt und 
contra heißt übersetzt entgegen, 
gegen, wider. 

Es gibt zwei Arten von Erörterung.  

"Sollen Noten abgeschafft 
werden?“ ist eine 
Problemerörterung. 

Ausgangspunkt der 
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Problemerörterung ist meist eine 
Entscheidungsfrage. Du 
beleuchtest das Thema von 
beiden Seiten. Im Schlussteil sollst 
du dann Fakten und Argumente 
abwägen und deine Meinung 
darlegen. 

„Welchen Beitrag kann ein 
Mensch zum Umweltschutz 
leisten?“ ist eine 
Sacherörterung. 

Ausgangspunkt für eine 
Sacherörterung ist eine 
Ergänzungsfrage. Es geht darum, 
dass du deine Position durch 
vollständige Argumente 
untermauerst. Du legst hier vor 
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allem deine eigene Position dar. 

Entscheidungsfragen können 
nur mit Ja oder Nein beantwortet 
werden.  
Sind Herbstferien sinnvoll? 
Soll eine Helmpflicht beim 
Radfahren eingeführt werden? 

Ergänzungsfragen sind offene 
Fragen, die mit einem ganzen 
Satz beantwortet werden, meist 
mit einem Fragewort beginnen. 
Welche Rolle spielt der Computer 
im Geografie-Unterricht? 
Warum brauchen Jugendliche ein 
Smartphone? 

Was ist ein Argument? 
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Ein Argument ist Teil einer 
Argumentation. 

Zuerst formulierst du eine 
Behauptung, einer Forderung: 
„Gesundes Essen ist wichtig.“ 

Nun kommt dein Argument, deine 
Begründung: „Denn dein Körper 
braucht Nährstoffe.“ 

Nun nennst du ein Beispiel, einen 
Beweis: „Vitamine sind wichtig für 
das Wachstum.“ 

Ein Argument reicht nicht aus für 
eine gute Argumentation, du 
brauchst eine Reihe von 
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